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U8/3 Gerling + Arendt Planungsgesellschaft mbH 
 

Tektonik:    Unternehmen U 8 – Dienstleistungsgewerbe 
Bestand:   U8/3 Gerling + Arendt Planungsgesellschaft mbH 
Umfang:    19,6 Meter (darin enthalten ca. 2825 großformatige Pläne) 
Erschließung:   Datenbank, Findbuch 
Laufzeit:    1955 - 2006    
Nutzung:   uneingeschränkt 
 
 
Zugang:    Juni 2018 
 
Geschichte des  
Unternehmens:   Gerling + Arendt Planungsgesellschaft mbH 
 

Die Geschichte der Firma Gerling + Arendt Planungsgesellschaft mbH 
beginnt nach dem zweiten Weltkrieg. Damals noch geführt von Prof. Walter 
Unruh als Technischer Direktor und Planer, sowie Prof. Gerhard Graubner 
als Architekten, war die Firma maßgeblich am Wiederaufbau der 
technischen Einrichtungen der Theater beteiligt. Rudolf Biste und Prof. 
Thomas Münter übernahmen 1959 das Büro und erhielten als einen der 
ersten Aufträge die bühnentechnische Konzeption der weltbekannten Oper 
in Sydney. 
Kurt Gerling bildete ab 1971 eine Partnerschaft mit Rudolf Biste, war jedoch 
bereits vorher für Prof. Graubner als Projektleiter tätig. 
Nach dem Tod Rudolf Bistes im Jahre 1994, kümmerte sich Kurt Gerling 
zusammen mit Werner Arendt, zuvor leitender Ingenieur, um das Büro. 
Zur Jahrtausendwende übergaben sie die Leitung an die langjährigen 
Mitarbeiter Peter Eickholt, Nobert Babilon und Achim Sell, waren jedoch 
weiterhin beratend tätig. 
2014 wurde die Firma durch die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens 
aufgelöst. 
 

 
Informationen zum  
Bestand:   Enthält: 

Baupläne, Skizzen, Zeichnungen, Fotografien, Korrespondenz mit Firmen 
und Stadtverwaltungen, Leistungsverzeichnisse, Rechnungen und Angebote.
  

       
 

 

 


